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STERNENFELS-DIEFENBACH 
(gar). In eine Zeit, in der es weder 
elektrischen Strom noch Autos gab, 
nahm am Samstag abend der Ge­
sangverein „Harmonie" Diefenbach 
die Gäste seines Festkonzertes zum 
120jährigen Vereinsbestehen mit. 
Aber nicht nur um uns herum hat 
sich einiges verändert, in sängeri­
scher Weise belegten die Harmonie­
Chöre unter Leitung von Martin 
Falk eindrücklich das Motto des 
Abend~: ,,Die Harmonie im -Wandel 
der Zeit". 
H~llendekoration und Speisekarte - es gab 
S~~ost statt Cola, das zu dieser Zeit noch 
ruc t erf_unden war - stimmten die Besu­
cAhber dgle1~h auf die erste Spielszene des 

en s em. Die Harmo . " M " te d • . " me - anner stell-
. n ar, wie ihr Verein vor 120 Jah . 

emem Diefenbacher G ren m 
Taufe gehoben wu d asthaus aus der 
reiner M " r e, damals noch als 

annerchor um de V . Gottlieb Fazler. n orsitzenden 

Frauen bewiesen ihr K .. onnen 

Mit drei Silcherliedern . Mannerchor souverän _zeigte der kleine . 
zum 50jährigen Jubil'~em Konnen. Bevor 
Jahr 1928 ein gemisch aum des Chores im 
sen wurde, mußten dieter_ Chor angeschlos­
en - zumindest im S i p1efenbacher Frau­
- zunächst ihr sän/ e am Samstag abend 
Beweis stellen S. ert ches Können unter 
Fr~uenchor „Des 1;0 aten dies mit dem 
~~m hohes Niveau s~rn:rs letzte Rose". 

or dann mit drei e _der gemischte 
unter Beweis· m1·t d klassischen Chör No 

5
" · em u . en • von Brahm . " ngar1schep T 

VBerdi und dem tteamem '!Trinklied"!~~ 
udapest" ,,Die Jul' k blau" S i aus der OpeJ'ette M1s a au& 

· e nen ersten h ,, aske in G ' erausr,agenden A f . ' randloser S l \ , · u · Nacl. • ••Auftritl · ,- , \ wuchstalent Sus : .,Harmonie" anne Stähle -

tritt als Solist an diesem Abend hatte Karl 
Schick in dem ukrainischen Volkslied 
„Schnell vergeht ein Tag". Dias von den 
Feierlichkeiten zum 75- und 90jährigen 
Bestehen des Chores, vorn Chor in den 60er 
·J a hren und von Ereignissen aus dieser Zeit 
auf einer Leinwand neben der Bühne run­
deten den historischen Rückblick den Mo-
dera t or Martin Falk gab, ab. ' 

Generationenwechsel 
Dabei wurde auch der Generationenwech­
sel, den der Chor in den letzten Ja.pren 
e~lebt hat, deutlich. Heute gehören noch 
~1er Sä~ger, die _schon 1978 aktiv waren 

en aktiven Sängern an. Nach der Paus~ 
st~rtete der r~nd 4Oköpfige „Harrnonie" ­
Kmderchor mit einer flotten Fen·en S ba" d L. " - arn­d . ~n ,, . iedern, die wie Brücken sind" in 

ie euze~t. Der zehnköpfige Jugendchor 
sang "You ve got a friend" und als S 1 · . 
glänzte Susanne Stäbl , ct · . ~ istm , 
späteren Solo My hearte, _ilel mit ihrem 

T ' • " wi go 
O 

" 
" i tamc" wahre Beifallsstil . n ~us 
fenbacher Halle auslöste. rme m der Die-

Hits aus der Fl ower-Power-Zeit 

Verkleidet a ls farbi eine „Harmonie"-Gruge Sklaven, brachte 
d_ere Hits der Flower-ipe Gosp~ls, eine an­
z1g gingen Jugendch ~wer-Zeit dar. Fet-
Chor mit drei Buddy ~~ori

nd 
ge~~schter 

zur Sache, bevor zum y - <?hrwurmern 
say good-bye " mit de S chlu_ßhed „Time to 
und Kar l Schick 11 n Solisten Ilse Betz 
Ha~:moniesänger a:s e ru

n
cl 80 aktiven 

Cho~·en auf die Büh kden verschiedenen 
J:?ie offiziellen af1c a~en . 

memde Sternenfels un~w.unsche der Ge-
zu~ Jubiläum übe ·b . em Geldgeschenk 
meister H elmut W I i achte dann Bürg und . agner an d · er-
des ; ~1bW~~ch sicherlich auc~e i:aNrmonie 
w . ms als er d ame n 

o1 te n dankte· D em Chor mit d · " er Abend w . . en 81 spitze." 
1 
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STERNENFELS-DIEFENBACH 
(gar). In eine Zeit, in der es weder 
elektrischen Strom noch Autos gab, 
nahm am Samstag abend der Ge­
sangverein „Harmonie" Diefenbach 
die Gäste seines Festkonzertes zum 
120jährigen Vereinsbestehen mit. 
Aber nicht nur um uns herum hat 
sich einiges verändert, in sängeri­
scher Weise belegten die Harmonie­
Chöre unter Leitung von Martin 
Falk eindrücklich das Motto des 
Abends: ,,Die Harmonie im Wandel 
der Zeit". 

Hallendekora tion und Speiseka rte - es gab 
Süßmost sta tt Cola. das zu dieser Zeit noch 
nicht erfunden war - stimmten die Bt>su­
cher gleich auf dit> erstt> Spielszene des 
Abends ein. Die .. Harmonie .. -Männer stell­
ten dur. wie ihr \ 'en•in rnr 1 ~O Jahren in 
emem Diefenbacher Gasthaus aus der 
Taufe gl'l1oben 11·urd,' . damals noch a ls 
reiner Männerchor um d,•n \·orsi tz t•nd,•n 
GottJieb Fazit'!'. 

Frauen bewiesen ihr Künnen 

~l i t d.n.>i Silcl1e rliedern zeigte dt.>r kleitw 
M:'i rmerchor sou1·t•rirn s,,in Kömwn. Bt'nir 
::um 50jährig-en .Jubilüum dt.>s l'l1<>rt's im 
J,ih.r Ul2:l e in l!<' lll ischtt•r ('h,n· a n,::t.>sch los­
s,•n wurde. muilt en dit> Didt•r1Lm,·l1er Frnu­
.-n - .'.Ulllindest im Sp1t•I am Samsta~· al:wnd 
- ~unacl,st ihr s :in>::t•nsclws Künrit•n unt,•r 
Bewt' is st,•ll,~n. S it• takn dies 1111! ,frm 
F'rau,•ndwr .. Des S ,1 mmt>1-s lt'l.:z tt• Hose··, 
s .. ,in hoh,•s Ni\'t'UU stt'llt.' dt'r i:·emisd1t ,• 
Chor dnnn mit dt'l.'t klassisdw;·, Chönm 
ill11t' r B,•\\·t•is: mit dt'tn ,. Ull~:irisdwn Ta ll :'. 
No. 5·• ,·lln Br:1h111s, ,•irwm .,Trinklit•d " \'Oll 
\' ,•ri:li und d,•m l.it•d .. Di,• .l uliska aus 
:~ndapt>s l" :ius ,kr O~w1"t•tk ,.l\luskt• in 
.11:iu .. , St'incn t' l'S lt'fl h,•n n1srn!{t'llli,•n Auf-

• Grnudiostll' Solu-AurtriU: ., Hnr1111111lt1" • 
Nnchw11d1sl11ll'nt Susmlnll Stliblt, 

tritt als Solist an diesem Abend hatte Karl 
Schick in dem ukrainischen Volkslied 
„Schnell vergeht ein Tag". Dias von den 
Feierlichkeiten zum 75- und 90jährigen 
Bestehen des Chores, vom Chor in den 60er 
Jahren und von Ereignissen aus dieser Zeit 
auf einer Leinwand neben der Bühne run­
deten den historischen Rückblick, den Mo­
dera tor Martin Falk gab, ab. 

Generationenwechsel 

Dabei wurde auch der Generationenwech­
sel , den der Chor in den letzten J ahren 
erlebt ha t , deutlich. Heute gehören noch 
vier Sänger , die schon 1978 aktiv waren, 
den aktiven Sängern an. Nach der Pause 
startete der rund 40köpfige „Harmonie"­
Kinderchor mit einer flotten „Ferien-Sam­
ba„ und „Liedern , die wie Brücken sind'' in 
d ie Neuzeit. Der zehnköpfige Jugendchor 
sang „ You 've got a !riend" , und als Solistin 
glänzte Susanne Stiible, die mit ihrem 
späteren Solo „My heart will go on" aus 
,.Titanic" wahre Beifa llsstürme in der Dit.>­
f Pnb::iclwr Hallt• a uslöste . 

Hits aus der Flowcr-Power-Zcit 

Vt•rklt•idet :1ls farbi!{e Sklavt'n , bracht,• 
l'int• ,,Harmonit•"-Gruppe Gosµt•ls , t.>ine an ­
d t> n ' Hit s d,•r l•' low,•r-Prnwr-Zt•it da r. Fl'l ­
zi~ ging,•ll Jugl:'ndchor und ~••mischkr 
L'hor mit drl'i l:ludd~·-1 h1l~y-Ohrwürnwrn 
wr Sad1L'. bt•1·or zum ~dllulllied „Timt:' to 
say !,t°<ltld-by,•" mit d,•n SolistL'll lls,• Bctz 
und Karl Sd1h'k all,• nmd llll ak ll1'l' rt 
J-lurm,11iit'sii11~t•r t111s dl'll v,•rs,•hiedt•1w11 
Chür~•n 1111f d i,i Bilhnt• knnlt' ll . 

Dit• 11ffizit•ll1•11 Ghkk w\lnsl'l rn dt•r l1 ,•-
11wi11tk Stt-rn1•nfl'ls und t'in Gl'ldg,•sdwnk 
1.um ,Jubilii11111 illwrlm1d1k dnt111 ßllr~.-r­
meis tL•1· llel11111t \Vngnt•r an di ,• Harn1011.it• 
und er spruch sk lwrlkh nul'li im Nanwn 
dt•s Publi kums a ls 1'I' d,•r11 Chnr mit d ,•11 
Wurt,,11 dm1k ll' ; ., ntir Alwncl wnr s lll l t' ." 
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